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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 22.02.2024

Norm

ABGB §509

BauRG §1

BauRG §5

BauRG §6

1. ABGB § 509 heute

2. ABGB § 509 gültig ab 01.01.1812

1. BauRG § 1 heute

2. BauRG § 1 gültig ab 01.07.1990 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 258/1990

3. BauRG § 1 gültig von 15.06.1912 bis 30.06.1990

1. BauRG § 5 heute

2. BauRG § 5 gültig ab 01.07.1990 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 258/1990

3. BauRG § 5 gültig von 15.06.1912 bis 30.06.1990

1. BauRG § 6 heute

2. BauRG § 6 gültig ab 01.07.1990 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 258/1990

3. BauRG § 6 gültig von 15.06.1912 bis 30.06.1990

Rechtssatz

Die Liegenschaft und das Baurecht stellen zwei als Rechtsobjekte verschiedene unbewegliche Sachen dar. Der

Grundeigentümer kann die Liegenschaft weiterhin frei veräußern, belasten und vererben, allerdings nur soweit der

Baurechtsvertrag keine Einschränkungen vorsieht. Der Baurechtsberechtigte ist auf Dauer des Baurechts Eigentümer

des Bauwerks, er kann über das Baurecht frei verfügen und es auch unabhängig vom Grundstück belasten. Am Grund

stehen ihm nach § 6 Abs 2 BauRG die Rechte eines Nutznießers zu. Diese Nutzungsberechtigung ist dem

Fruchtgenussrecht derart ähnlich, dass darauf im Zweifel die bestehenden Regeln zum Fruchtgenuss analog

anwendbar sind.Die Liegenschaft und das Baurecht stellen zwei als Rechtsobjekte verschiedene unbewegliche Sachen

dar. Der Grundeigentümer kann die Liegenschaft weiterhin frei veräußern, belasten und vererben, allerdings nur

soweit der Baurechtsvertrag keine Einschränkungen vorsieht. Der Baurechtsberechtigte ist auf Dauer des Baurechts

Eigentümer des Bauwerks, er kann über das Baurecht frei verfügen und es auch unabhängig vom Grundstück

belasten. Am Grund stehen ihm nach Paragraph 6, Absatz 2, BauRG die Rechte eines Nutznießers zu. Diese

Nutzungsberechtigung ist dem Fruchtgenussrecht derart ähnlich, dass darauf im Zweifel die bestehenden Regeln zum

Fruchtgenuss analog anwendbar sind.

file:///
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJR_20090609_OGH0002_0050OB00094_09Y0000_001#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJR_20090609_OGH0002_0050OB00094_09Y0000_001#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJR_20090609_OGH0002_0050OB00094_09Y0000_001#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Justiz&Dokumentnummer=JJR_20090609_OGH0002_0050OB00094_09Y0000_001#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10001622&Artikel=&Paragraf=509&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/jgs/1811/946/P509/NOR12018236
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10001732&Artikel=&Paragraf=1&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/rgbl/1912/86/P1/NOR12035382
https://www.ris.bka.gv.at/eli/rgbl/1912/86/P1/NOR12023172
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10001732&Artikel=&Paragraf=5&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/rgbl/1912/86/P5/NOR12035384
https://www.ris.bka.gv.at/eli/rgbl/1912/86/P5/NOR12023176
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10001732&Artikel=&Paragraf=6&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/rgbl/1912/86/P6/NOR12035385
https://www.ris.bka.gv.at/eli/rgbl/1912/86/P6/NOR12023177
https://www.jusline.at/gesetz/baurg/paragraf/6


Entscheidungstexte

RS0125005">5 Ob 94/09y

Entscheidungstext OGH 09.06.2009 5 Ob 94/09y

RS0125005">4 Ob 5/10d

Entscheidungstext OGH 23.02.2010 4 Ob 5/10d

Auch; nur: Die Liegenschaft und das Baurecht stellen zwei als Rechtsobjekte verschiedene unbewegliche Sachen

dar. Der Baurechtsberechtigte ist auf Dauer des Baurechts Eigentümer des Bauwerks. (T1)
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